
 

 

 

 

 

 

 

 

Jahresbericht 2008/09 Frauen 
 

Mit hohen Erwartungen vollzogen am 01.07.2008 die Frauen den Übertritt von Root nach Kriens aufs 

Kleinfeld. Diese wurden jedoch noch übertroffen. Die Integration verläuft ausgezeichnet. Die Frauen kön-

nen dabei von der Infrastruktur und den Tagesstrukturen der Sportklassen profitieren. Herzlichen Dank 

allen aus dem Umfeld des SCK. 

Die Vorbereitung im neuen Umfeld verlief ein bisschen ungewohnt. Alles war neu! Für die Teams waren 

die Heimspiele zuerst wie Auswärtsspiele. Resultatmässig machte sich dies leider bemerkbar. 

 

NLA 

Doch nach der Angewöhnungsphase stellte sich nach und nach der Erfolg ein. Das NLA-Team (nach der 

Vorrunde noch auf dem 6. Tabellenrang) verbesserte sich auf den hervorragenden 4. Schlussrang. Der 

SC Kriens war in der Rückrunde das beste Team. Leider war der Negativpunkt das Ausscheiden im Cup 

1/8-Final gegen den NLB-Leader Rapperswil-Jona. Der Traum vom Cupfinal war leider geplatzt. 

 

U18 

Die U18 absolviert Ihre Trainingseinheiten auf der Allmend in Luzern und hat dort ebenfalls vorzügliche 

Trainingsbedingungen. Sämtliche Meisterschaftsheimspiele wurden jedoch auf dem Kleinfeld ausgetra-

gen. Die Meisterschaftsvorrunde verlief etwas harzig; am Ende der Meisterschaft schaute der respektable 

8. Platz von 14 Teams heraus. 

 

Vision 

Mit den erreichten Platzierungen sind wir zufrieden und zeigt uns auf, dass die SC Kriens Frauen auf dem 

richtigen Weg sind, um bald zur nationalen Spitze zu gehören, bei klingenden Namen wie FC Zürich, GC, 

FC Basel und YB etc.. Im Ressort Frauen wird alles unternommen, um das hochgesteckte Ziel eines 

Titelgewinnes (Meisterschaft oder Cup) bis 2012 zu erreichen.  

 

Dank 

Meinen Vorstandskollegen danke ich für Ihren ehrenamtlichen, riesigen Einsatz zugunsten des SCK. 
Hoffentlich können wir bald einen Titel feiern. 
 

 

Leiter Ressort Frauen 

Peter Strohhammer 

Sept. 2009 

 


